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Zürich 1889 XV Jahrgang N? 41 5 October.

1 Stans

Verantwortliche Redaktion : Jean NotzlL Expedition: BahnhoTstrasse, 98. Buchdruckerei E. Herzoo.

Erscheint^ede^samstag. ^ Abonnementsbedingungen, Briefe nnd Gelder franko.
+.

Alle Postämter und Buchhandtungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko fär die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, fär O Monate
Fr. 5. 50, für 18 Monate Fr. IO ; für alle Staaten des Weltpostvereins : Für 6 Monate Fr. 79 für 12 Monate Fr. 13. SO. Einzelne
Nummern 30 Cts. Nummern mit FarbendruckbUd 60 Cts.

Inserate per kleingespaltene Petitzeile fär die Schweiz SO Cts., fär das Ausland SO Cts. Auftrage fär Schweizer Inserate
befördern alle Annoncen -Agenturen der Schweiz. Für Ausserschweizerische Inserate ist der Annoncen -Expedition Adolf Steiner in Hamburg,
Berlin, Mailand das Monopol der Inseraten- Annahme übertragen.

Nun haben wir, Gott sei's gedankt,
Den Bundesstaatsanwalt!
Man hat sich d'rum nicht gross gezankt,
Dess' freut sich Jung und Alt.

Ein Jeder weiss von jetzt ab nun,
Dass Ordnung unser Ziel,
Was er zu lassen, was zu thun,
Und was etwa zu viel.

Das Auge des Gesetzes schreckt
Zwar nie den Bärgersmann,
Doch liebt er, dass man' s ausgeheckt,
Wie man sie fangen kann,

Die Bösen alle, welche roh
Die Ruhe stören gern,
Und welche nicht ganz comme il faut
Zu sprechen sind auf Bern.

Die Bösen alle, welche auch
Nicht achten unser Land,
Und die nach der Vandalen Brauch
Verschimpfen jeden Stand.

Ja, recht und billig ist das nur
Und ziemt der Republik,
D'rum, Bundesanwalt, rieht' die Uhr
Und ordne das Geschick.

Doch sorge auch, dass man Dir gibt
Hiefür den richt'gen Rock,

In Farben, die das Völklein liebt,
Und einen grossen Stock.

Auf Deinem Haupte drohend sitzt
Ein Dreispitz fransumwallt,
Und um den Aermelrock, geschlitzt,
Ein Säbel umgeschnallt.

Die Fusse sorglich eingehüllt
In ein Pantoffelpaar,
Das nie im Eiertanze spielt,
Und nie partheiisch gar.

Die Schwalbenschwänze fliegen Dir
Ganz unabhängig um,
Und an dem Strumpfe kenne hier
Dich's ganze Publikum.

So haben wir dann, ausstaffirt,
Volkswillenausführung,
Und wen sie etwa gar genirt,
Ist reif zur Durchsuchung.

Dich, Bundesanwalt, haben wir,
Wir wissen schon für was,
Nur stör' uns nicht beim Glase Bier,
Lass' ruhig uns beim Jass.

Steck' nie auf Deinen Stock den Hut,
Und fahr' nicht durch die Gass',
Wir haben ein Gedächtniss gut,
Verstehen keinen Spass.

Fass' ab, wen Du nur fassen magst,
Doch uns lasse in Ruh',
Und wenn Du richtest, wenn Du klagst,
Drück' stets die Augen zu.

Wir lieben, Bundesanwalt, Dich,
0 lieb' Du auch die Schweiz,
Sonst weckst Du in uns sicherlich
Den Abberufungsreiz!
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MMàs humoristlsch-sschrisches »ocheublsii.
«xpeclitiou: viiltllllils.ll'.Z... SS.

àà^à«^8»mst»s. ^ ànnvmentsbeâingungen. ^ Lrivkv unà kvlàvr Lrsoko.
^.^

^.Ue ?oMmter unà vuvnksnlitungen uenmsn Lestsllunßvn ent^eZen. franko tur àis 8vn«eii.. Lür S Nonsts Lr. S, kür « sonats
Lr. S. SO, tur »S Noostv Lr. t« ; tur »Iis 8tasten 6e» Weltpostverein, : Lür « I-lonsts Lr. 7, tur IS Aonsts Lr. »S. SO. JinsÄne
àmm<!/?» Sv (As. àmme^n mit â^s»»Â»>«o/î!dtt<î 60 (Äs.

I»s«i»s.î« ver klsiossssvslteos Letit^sils tur àis 8vn«ei? SO Ots., kür àss Ausl»n6 SO Lts. ^uktràsss kür 8ekvei?sr Insersts
oekôràern «lis Annoncen -Agenturen a'si' Sonvvoi?. Lür ^ussersenveüsrisens Ivserste ist àsr Annoneen-l-xpellition Allait 8tsiner iu ttamdurg,
Serlin, »j>sit»nil àss Uonovol àsr losetstvll-^vnsdme âvsrtrssssn.

Nun Nàbsll vir, kott sei's Zeààllkt,
vsn Lunàss8tsstssnvs1t!
àn nst sien à'ruiu nient Zross Zsxsniît,
vess' krsut sied ^unZ unà .^tt.

Lin ^lsàsr vsiss von jàt sd nuu,
vsss OrànunF uussr Asl,
^lVss er ?u Issssn, vas «u tnun,
Unà vss stvs ?u viel.

vss à^s àss (?ssst?ss senreokt
Avsr vis àsn Lürxsrsmsnn,
voen lisdt sr, àass msn's sus^sneekt,
^Vie man sis ksnAsn kson,

vis Lösen ails, vêlons rsd
vis lîuds störsn Zern,
Unà vêlons nient eomme il ksut
Au spreonsn sinà suk Lern.

vis Lösen slls, vslens aued

Nient senten unser liânà,
Unà àie nsen àsr Vàuàslsn Lrsuek
Vsrsoniwvken jsàen Ltanà.

^s, reont unà billig ist àss nur
Unà xismt àsr Republik,
v'rulu, Lunàsssnvâlt, rient' àis vnr
Unà oràns àss Oesodiek.

voen sor^s sueu, àsss man vir Zibt
Siskür àsn riont'ASU koek,
Iu Lsrben, àis àss Völklsin lisbt,
llnà sinsn grossen Ltoek.

^uk vsiosm Haupts àronsnà sit?t
Lin vrsispit? krsnsumvallt,
Unà um àsn ^srmelroolc, Assodlit^t,
Lin 8sdel umAssounällt.

vis Lüsse sorxlien ein^enSIlt
In eiu Lsotokkslpasr,
vss nis im tAertsn?« spielt,
Uuà nie psrtksiison ^sr.

vis 8edvslbsn8onvân?v tlie^sv vir
6sn2 nvsdnsllssiA um,
Uuà so àsm Ltrumptö kenne disr
vien's ZSN2S Ludlikum.

8o nskön vir àim, snsstskkrt,
VolksvillsnsuskünrunA,
Unà vsn sis stva ^sr Asoirt,
Ist reik sur vuronsuenunA.

vion, Lunàsssvvâlt, dsden wir,
^iVir visssu sedon kür vss,
Nur stör' uns niât beim ülsse vier,
I.sss' rumA uns beim ^sss.

8tsolî' nie suk Deinen 8toelc àen Hut,
vuà ksdr' nient àuron àie vsss',
^Vir dsben vin tZsàsentuiss Ant,
Verstsdöll lrsinso 8psss.

?sss' sb, ven vu nur kasssn magst,
vood uns lssss in liuu',
Unà veno vu rientsst, veon vn lîls^st,
vrüek' stets àie ^uAsn ?u.

^Vir lisdsn, Lullàessllvslt, viod,
0 lied' vu suon àis 8envsix,
8onst vsokst vu iu uns sienerlielr
vsn ^ d verukunZsr ei? î
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